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Vorstellung Philippe GottheimerVorstellung Philippe Gottheimer

•• Franzose mit deutschen VorfahrenFranzose mit deutschen Vorfahren

•• Seit Seit üüber 20 Jahren in der ber 20 Jahren in der ITIT--BrancheBranche ttäätigtig

•• 6 Jahre Erfahrung als 6 Jahre Erfahrung als ITIT--VerkVerkääuferufer

(Frankreich und Schweiz)(Frankreich und Schweiz)

•• 16 Jahre als 16 Jahre als ITIT--LeiterLeiter (Schweiz und Deutschland)(Schweiz und Deutschland)

•• Seit 3 Jahren Zusammenarbeit mit conject AG im Seit 3 Jahren Zusammenarbeit mit conject AG im 

Bereich internetbasiertes ProjektmanagementBereich internetbasiertes Projektmanagement

•• Seit Juli 2004 selbststSeit Juli 2004 selbststäändiger ndiger ITIT--BeraterBerater
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Was ist IBPM?Was ist IBPM?

Internetbasiertes Projektmanagement ist eine 
Kollaborationslösung für ein ganzheitliches, 
projektorientiertes Arbeiten.

Dafür wird ein virtueller Projektraum im Internet 
eröffnet, der die unkomplizierte Vernetzung von 
verschiedenen Partnern / Betrieben unabhängig 
von ihrem Standort und von der eingesetzten IT 
erlaubt. Einzige Voraussetzung ist ein 
Internetzugang und eine Browser Software.

ASP-Lösung
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Warum IBPM? Aktuelle SituationWarum IBPM? Aktuelle Situation

Mensch = Brückenbauer und Informationslogistiker

Ein einheitlicher Wissensstand aller Beteiligten ist 
nur unter hohem Aufwand möglich

Bedarfsgerechte Informationen werden je nach 
Rolle im Projekt selten zur Verfügung gestellt, 
sondern meistens nur nach dem Prinzip „alles oder  
nichts“

Projektbezogene Informationen liegen verstreut Projektbezogene Informationen liegen verstreut 
in verschiedenen Systemen und Datenquellenin verschiedenen Systemen und Datenquellen
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Konsequenzen dieser Konsequenzen dieser 
problematischen Situation problematischen Situation 

•• IneffizienzIneffizienz

•• ZeitverlustZeitverlust

•• ProduktivitProduktivitäätsverlusttsverlust

•• Mangel an TransparenzMangel an Transparenz

•• SicherheitsverlustSicherheitsverlust

•• HHööheres Risikoheres Risiko

•• Niedrigere QualitNiedrigere Qualitäätt



©© Philippe Gottheimer ITPhilippe Gottheimer IT--Beratung      22.10.2004       Seite Beratung      22.10.2004       Seite 66

LLöösungsanssungsansäätzetze

•• EAI (Enterprise EAI (Enterprise ApplicationApplication Integration) / Integration) / 
PortalPortal--LLöösung sung 
•• PeerPeer--toto--PeerPeer LLöösungsung
•• webbasierte Anwendung als ASPwebbasierte Anwendung als ASP--LLöösungsung

Die Lösung dieser Probleme wird durch die 
Einrichtung einer zentralen Datenbasis 
geschaffen, d.h. durch die Erstellung eines
virtuellen Projektraums.

Dafür gibt es drei mögliche Ansätze:
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LLöösungsansatz: ASPsungsansatz: ASP--LLöösungsung

EchtzeitEchtzeit--System. Die System. Die InforInfor--
mationenmationen sind immer aktuell sind immer aktuell 

Informationen sind von jedem Informationen sind von jedem 
beliebigen Internetbeliebigen Internet--Terminal Terminal 
aus weltweit abrufbar aus weltweit abrufbar 

Oft eingeschrOft eingeschräänkte Integration in nkte Integration in 
die bestehende Systemlandschaft die bestehende Systemlandschaft 

PlattformunabhPlattformunabhäängig und ngig und 
meistens nicht proprietmeistens nicht proprietäär r 

GUI nicht ganz so perfekt wie GUI nicht ganz so perfekt wie 
unter Windows unter Windows 

Sehr schnell implementierbar. Sehr schnell implementierbar. 
Neue Partner kNeue Partner köönnen sehr nnen sehr 
leicht integriert werden leicht integriert werden 

Der Benutzer muss immer online Der Benutzer muss immer online 
sein. Dies ist heute in den meisten sein. Dies ist heute in den meisten 
Firmen jedoch schon der Fall Firmen jedoch schon der Fall 

Serverbasiert: Keine ClientServerbasiert: Keine Client--
Installation notwendig. Keine Installation notwendig. Keine 
eigene eigene ITIT--InvestitionInvestition nnöötig. tig. 
Geringer Pflegeaufwand Geringer Pflegeaufwand 

Nachteile Nachteile ASPASP--LLöösungsungVorteile Vorteile ASPASP--LLöösung sung 
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Potenziale von IBPM:Potenziale von IBPM:

•• Verbesserung der Kommunikation (Zeit und QualitVerbesserung der Kommunikation (Zeit und Qualitäät)t)

•• Zentrale und einheitliche ProjektdokumentationZentrale und einheitliche Projektdokumentation

•• ErhErhööhte Transparenz (Vermeidung von Konflikten)hte Transparenz (Vermeidung von Konflikten)

•• Bessere Nachvollziehbarkeit und erhBessere Nachvollziehbarkeit und erhööhte Rechtssicherheit hte Rechtssicherheit 

•• Leichtere Koordination von verteilten TeamsLeichtere Koordination von verteilten Teams

•• Gezieltes Controlling und Steuerung der ProjekteGezieltes Controlling und Steuerung der Projekte

•• Dynamisch skalierbarDynamisch skalierbar
-- Heute: Einzelne Projekte, DokumentenmanagementHeute: Einzelne Projekte, Dokumentenmanagement
und einfacher Workflowund einfacher Workflow

-- SpSpääter: PPM und komplexer Workflow.ter: PPM und komplexer Workflow.
Unternehmensstandards fUnternehmensstandards füür Projekter Projekte
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Bestandteile eine IBPMBestandteile eine IBPM--LLöösungsung

Projekt-
management

und PPM
Administration

Dokumenten-
management

Groupware /
Workflow

Virtueller
Projektraum

5 Kernfunktionen
ca. 50 Detailfunktionen
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IBPM: Wichtige Detailfunktionen (1)IBPM: Wichtige Detailfunktionen (1)
•• Single Point of Access Single Point of Access ffüür alle projektrelevanten r alle projektrelevanten 

Informationen (weltweit verfInformationen (weltweit verfüügbar)gbar)
•• Keine ClientKeine Client--Software Installation notwendig Software Installation notwendig 
•• In mehreren Sprachen parallel verfIn mehreren Sprachen parallel verfüügbargbar

(mindestens Englisch und Deutsch)(mindestens Englisch und Deutsch)
•• ProjektProjekt--PortfolioPortfolio--Management (MultiManagement (Multi--Projekt fProjekt fäähig)hig)
•• ProjektProjekt--, Ressourcen und Kostenmanagement, Ressourcen und Kostenmanagement
•• TemplateTemplate--FunktionalitFunktionalitäätt ffüür die Projektstruktur zur r die Projektstruktur zur 

Schaffung von Unternehmensstandards Schaffung von Unternehmensstandards 
•• DokumentenmanagementDokumentenmanagement
•• Integrierte Suchfunktion fIntegrierte Suchfunktion füür Metar Meta--Informationen Informationen 

und Volltextsuche bei Officeund Volltextsuche bei Office--FormatenFormaten
•• Integrierter Viewer (mit Integrierter Viewer (mit RedliningRedlining--MMööglichkeit)glichkeit)
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•• Dokumentenversionsverwaltung Dokumentenversionsverwaltung 
•• Detaillierte HistoryDetaillierte History
•• Detaillierte BenutzerDetaillierte Benutzer-- und Rechteverwaltung und Rechteverwaltung 
•• ReportingReporting--FunktionalitFunktionalitäät t 
•• Integrierter EIntegrierter E--MailMail--ClientClient

(inkl. Speicherung der E(inkl. Speicherung der E--Mails) Mails) 
•• Integrierte WorkflowIntegrierte Workflow--LLöösung sung 
•• DiskussionsforumDiskussionsforum--FunktionalitFunktionalitäätt
•• Kontaktverwaltung Kontaktverwaltung 
•• Automatische Benachrichtigungen Automatische Benachrichtigungen 
•• Standardisierte SchnittstellenStandardisierte Schnittstellen

(XML, Excel, SAP usw.) (XML, Excel, SAP usw.) 

IBPM: Wichtige Detailfunktionen (2)IBPM: Wichtige Detailfunktionen (2)
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Einsatzgebiete fEinsatzgebiete füür IBPM (Beispiele):r IBPM (Beispiele):

•• Bauwirtschaft (hier etabliert sich IBPM)Bauwirtschaft (hier etabliert sich IBPM)

•• PharmaindustriePharmaindustrie

•• MaschinenbauMaschinenbau

•• LuftLuft-- und Raumfahrtund Raumfahrt

•• BehBehöördenrden

•• BeratungsbrancheBeratungsbranche

•• KooperationsprojekteKooperationsprojekte

•• ITIT--Projekte wie z.B. SoftwareProjekte wie z.B. Software--EinfEinfüührunghrung
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Einige Anbieter auf dem deutschen MarktEinige Anbieter auf dem deutschen Markt

•• BuildBuild--OnlineOnline, UK, Frankfurt:, UK, Frankfurt: Stark dokumentenorientiert mit Stark dokumentenorientiert mit 
speziellen Funktionen fspeziellen Funktionen füür die Baubranche. In drei Sprachen r die Baubranche. In drei Sprachen 
verfverfüügbar.gbar.

•• conject AG, Mconject AG, Müünchen:nchen: Stark dokumentenorientiert mit Stark dokumentenorientiert mit 
speziellen Funktionen fspeziellen Funktionen füür die Baubranche. Ab 2005 sollen r die Baubranche. Ab 2005 sollen 
ProjektmanagementProjektmanagement--Funktionen sowie eine modernere Funktionen sowie eine modernere 
OberflOberflääche dazukommen. PPM tauglich. In fche dazukommen. PPM tauglich. In füünf Sprachen nf Sprachen 
verfverfüügbar.gbar.

•• DocumentumDocumentum EE--RoomRoom, USA (Tochter von EMC), M, USA (Tochter von EMC), Müünchen:nchen:
Projektmanagement und Dokumentenorientierung. PPM tauglich. Projektmanagement und Dokumentenorientierung. PPM tauglich. 
In sieben Sprachen verfIn sieben Sprachen verfüügbar. ASPgbar. ASP--LLöösung sung üüber EDS, Bochumber EDS, Bochum

•• ProjectplaceProjectplace, Schweden, Hamburg:, Schweden, Hamburg: Projektmanagement und Projektmanagement und 
Dokumentenorientierung. Der Focus liegt mehr auf dem Dokumentenorientierung. Der Focus liegt mehr auf dem 
Projektmanagement. PPM tauglich. In fProjektmanagement. PPM tauglich. In füünf Sprachen verfnf Sprachen verfüügbar.gbar.

Von den mehr als 120 Projektmanagement-Lösungen hier eine 
Auswahl von robusten ASP-Lösungen für IBPM:
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Marktdifferenzierung:Marktdifferenzierung:
Neben den reinen IBPM-Anbieter wie Projectplace
vollzieht sich die Marktdifferenzierung in vier Richtungen:

•• Vertikales Komplettangebot fVertikales Komplettangebot füür eine Brancher eine Branche
Beispiel: Das Beispiel: Das PPMPPM--AngebotAngebot von conject AG fvon conject AG füür die Bauwirtschaft mit r die Bauwirtschaft mit 
40 Modulen f40 Modulen füür die Abdeckung aller Wr die Abdeckung aller Wüünsche eines nsche eines 
ImmobilienunternehmensImmobilienunternehmens

•• PSA: Professional Services AutomationPSA: Professional Services Automation
FFüür die Unterstr die Unterstüützung von rein projektorientierten Unternehmentzung von rein projektorientierten Unternehmen
Anbieter: GOGU GmbH MAnbieter: GOGU GmbH Müünchen, nchen, PlanmillPlanmill LtdLtd, , NikuNiku, , VantiveVantive usw. usw. 

•• PLM: Produkt Lebenszyklus ManagementPLM: Produkt Lebenszyklus Management
ffüür produktorientierte Unternehmenr produktorientierte Unternehmen
LLöösungsung: : MatrixOneMatrixOne 10 f10 füür kooperative Produktentwicklungr kooperative Produktentwicklung

•• PCF bzw. ECM: PCF bzw. ECM: ProcessProcess--ContentContent Fusion oder Enterprise Fusion oder Enterprise 
ContentContent Management (die Weiterentwicklung von DMS)Management (die Weiterentwicklung von DMS)
Anbieter hier: Anbieter hier: DocumentumDocumentum, Open Text oder Citadon, Open Text oder Citadon
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Risiken:Risiken:

•• Eine IBPMEine IBPM--LLöösung kann niemals den perssung kann niemals den persöönlichen nlichen 
Kontakt ersetzen, sondern bestenfalls ergKontakt ersetzen, sondern bestenfalls ergäänzennzen

•• Die weichen Faktoren werden nach wie vor eine Die weichen Faktoren werden nach wie vor eine 
wesentliche Rolle fwesentliche Rolle füür den Projekterfolg spielenr den Projekterfolg spielen

•• Nicht alle Projektteilnehmer wNicht alle Projektteilnehmer wüünschen Transparenznschen Transparenz

•• Die UnterstDie Unterstüützung durch das Management ist ein ebenso tzung durch das Management ist ein ebenso 
wichtiger Faktorwichtiger Faktor

•• Die Kostenverteilung muss klar definiert werdenDie Kostenverteilung muss klar definiert werden

•• Der Einsatz erfordert eine gute Planung und eine Der Einsatz erfordert eine gute Planung und eine 
EinfEinfüührungsschulung fhrungsschulung füür alle Beteiligtenr alle Beteiligten

•• IBPM ist nur ein Werkzeug, das die Steuerung des IBPM ist nur ein Werkzeug, das die Steuerung des 
Projektes erleichtert und intelligent eingesetzt werden Projektes erleichtert und intelligent eingesetzt werden 
kann oder nichtkann oder nicht



©© Philippe Gottheimer ITPhilippe Gottheimer IT--Beratung      22.10.2004       Seite Beratung      22.10.2004       Seite 1616

Zusammenfassung:Zusammenfassung:

IBPM hilft überall dort, wo schnell Dateninseln 
vermieden werden sollen. Da eine ASP-Lösung 
keine eigene IT benötigt, ist der Einsatz sowohl in 
kleinen als auch in großen Unternehmen möglich. 
Durch die Skalierbarkeit der Lösungen können 
kleine wie große Projekte mit Tausenden von 
Beteiligten genauso gut unterstützt werden.

 Wichtig: Es gibt momentan keine universelle 
Lösung. Eine gründliche Auswahl vor einem 
Einsatz ist daher unbedingt notwendig.
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Interessante LinksInteressante Links

 Das Projekt Magazin im InternetDas Projekt Magazin im Internet
http://www.projektmagazin.de/index.htmlhttp://www.projektmagazin.de/index.html

 Deutsche Gesellschaft fDeutsche Gesellschaft füür Projektmanagement e.V.r Projektmanagement e.V.
http://www.gpmhttp://www.gpm--ipma.deipma.de

 Plattform fPlattform füür Software Infos im Bereich Projektmanagementr Software Infos im Bereich Projektmanagement
http://www.pmhttp://www.pm--software.infosoftware.info

 Project Management Institut (USA, fProject Management Institut (USA, füür Europa in Belgien)r Europa in Belgien)
http://http://www.pmi.orgwww.pmi.org//infoinfo//default.aspdefault.asp

 UniversitUniversitäät Bremen:  Institut ft Bremen:  Institut füür Projektmanagement und r Projektmanagement und 
Innovation (IPMI)Innovation (IPMI)
http://www.ipmi.dehttp://www.ipmi.de

 UniversitUniversitäät Osnabrt Osnabrüück: Projektmanagementck: Projektmanagement--SoftwareSoftware--PortalPortal
http://www.pmhttp://www.pm--studie.destudie.de

http://www.projektmagazin.de/index.html
http://www.projektmagazin.de/index.html
http://www.gpm-ipma.de/
http://www.gpm-ipma.de/
http://www.pm-software.info/
http://www.pm-software.info/
http://www.pmi.org/info/default.asp
http://www.pmi.org/info/default.asp
http://www.ipmi.de/
http://www.ipmi.de/
http://www.pm-studie.de/
http://www.pm-studie.de/
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Weitere Informationen bei:Weitere Informationen bei:

Philippe Gottheimer ITPhilippe Gottheimer IT--BeratungBeratung
Klugstr. 121Klugstr. 121

80637 M80637 Müünchennchen

Tel: 0 89 / 15 89 23 45Tel: 0 89 / 15 89 23 45
Handy: 0 160 / 901 34 288Handy: 0 160 / 901 34 288

EE--Mail: Mail: phil@gottheimer.dephil@gottheimer.de
Web: http://Web: http://www.gottheimer.dewww.gottheimer.de

mailto:phil@gottheimer.de
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